
 
Die allererste Regatta im Optimisten stand für die 
fortgeschrittenen jungen Seglerinnen und Segler 
vom Yacht-Club Tegel, Segelclub Freia, Segelclub 
Nixe und Segelclub Odin an. Ein sehr aufregendes 
und tolles Event! 

Bereits am vergangenen Wochenende wurde 
nochmals fleißig trainiert. Freitag und Samstag 
fand das reguläre Training statt. Am Sonntag 
trafen sich die Regattasegler*innen, um das 
Startprozedere, den Kurs und den generellen 
Ablauf bei drei Wettfahrten zu üben.  
Am gestrigen Samstag begrüßte schönster 
Sonnenschein die Kinder und Eltern, die 
Stimmung war gefüllt mit einer Mischung aus 
Vorfreude und Nervosität. Nachdem nun alle 
Boote aufgebaut und die Kinder umgezogen 
waren, traf man sich zur Steuermannsbespre-
chung beim ausrichtenden Verein. Im YCT hieß 
Wettfahrtleiter Steve T. zusammen mit seiner 
Mannschaft des Startbootes Martin und Eric die 
Anwesenden willkommen. Ein letztes Mal wurde 
der Kurs für alle anschaulich erklärt, bevor es 
schließlich aufs Wasser ging.  
Die Tonnen lagen, der Kurs gab ein Dreieck vor, 
das pro Wettfahrt einmal umfahren werden 
sollte. Zu Beginn meinte der Wind es gut mit der 
Truppe und wehte mäßig aus West/Südwest. 10 
Kinder gingen an den Start und meisterten die 
erste Runde mit Bravour. Die Eltern und 
Zuschauer*innen saßen am Steg und bejubelten 
die Optikinder lautstark, wenn sie an ihnen auf 
Halbwind vorbeisausten. Vor dem zweiten Start 
verteilten Jan und Eike vom Versorgungsboot aus 
kleine Lunchpakete zur Stärkung. 

 Die nächste Wettfahrt verlief ebenfalls 
reibungslos, die Plätze durchmischten sich ein 
wenig, sodass es weiter spannend blieb. Während 
des dritten und letzten Starts frischte allerdings 
der Wind auf. Aber die Kinder schien das nicht zu 
stören. Höchst konzentriert und aufmerksam 
segelten sie auf der Startlinie hin und her, ohne 
sich zu berühren, während das Startboot langsam 
abtrieb und die Distanz zwischen Boot und 
Starttonne sogar noch enger wurde. Der Start 
klappte gut, einige konnten bei den Böen sogar 
ausreiten, eine Kenterung an der Luvtonne ließ 
sich nicht vermeiden. Aber schließlich schafften es 
alle ins Ziel. 
An Land hatten Katja, Birgit und Kristin 
währenddessen ein Büfett aus Kuchen, Muffins, 
Pizza, Buletten, Brot, Brezeln und Obst aufgebaut. 
Die Platzierung war schnell berechnet, sodass nun 
Steve schon die Preise vergeben konnte. Jedes 
Kind bekam einen Pokal mit einer kleinen 
Überraschung gefüllt. Hannes aus dem SCO gewann 
die Regatta mit drei ersten Plätzen, gefolgt von 
Luise aus dem YCT und Cosima, ebenfalls aus dem 
YCT. 

Vielen herzlichen Dank an alle fleißigen 
Helfer*innen und mutigen Segler*innen für die tolle 
Veranstaltung! Schön, dass ebenso der SCN mit 
zwei Kindern und Trainer Ole mitgemacht haben. 
Diese Optiregatta hat auf jeden Fall Potenzial, im 
nächsten Jahr als Saisonauftakt wiederholt zu 
werden. 

Ahoi, eure Trainerin Michelle 

Erste Regatta für die Optikinder  
vom Südufer 

 



 

1. Hannes (SCO) 
2. Luise (YCT) 
3. Cosima (YCT) 
4. Mattis (YCT) 
5. Antonia (YCT) 
6. Gunnar (SCO) 
7. Naya (SCF) 
8. Joshi (SCO) 
9. Jim (SCN) 
10. Enno (SCN) 


